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 Öffentliche Bekanntmachungen 
 

Versteigerung von Fundsachen (Fahrräder) 
 
Die beim Standes-, Rechts- und Ordnungsamt – Fundbüro – 
abgegebenen und weder vom Finder noch vom Verlierer 
abgeholten Fahrräder aus der Zeit bis 31.12.2017 werden am 
nachstehend genannten Termin öffentlich, meistbietend und 
gegen Barzahlung im Stadthaus, Kreyßigflügel, 1. 
Obergeschoss, Zimmer 113, Kaiserstraße 3-5, 55116 Mainz 
versteigert: 
 

05.07.2018 ab 14:00 Uhr. 
 

Unter Bezugnahme auf § 980 BGB können Ansprüche auf 
Fundsachen, die zur Versteigerung kommen, bis 29.06.2018 
geltend gemacht werden. 
 
 
gez. Christopher Sitte 
Beigeordneter 
 
…………………………………………………………….. 
 

Öffentliche Bekanntmachung des Beschlusses und 
des Inkrafttretens eines Bebauungsplanes 

- Beschleunigtes Verfahren - 
 
Auf Grund des § 10 BauGB (Baugesetzbuch) wird Folgendes 
bekannt gemacht: 
 
Der Stadtrat der Stadt Mainz hat in seiner öffentlichen 
Sitzung am 09.05.2018 den Bebauungsplan 

 
"Neuer Quartiersplatz (N 87)" 

 
gemäß § 10 Abs. 1 BauGB als Satzung beschlossen. 
 
Entsprechend dem Beschluss des Stadtrates vom 08.02.2017 
wurde der o. a. Bebauungsplan im beschleunigten Verfahren 
gemäß § 13 a BauGB ohne Durchführung der 
Umweltprüfung nach § 2 Abs. 4 BauGB aufgestellt. 
 
Geltungsbereich: 
 
Der räumliche Geltungsbereich des Bebauungsplanes "Neuer 

Quartiersplatz (N 87)" wird begrenzt:  
• im Nordosten durch die einbezogene Wallaustraße, 
• im Südosten durch die einbezogene Goethestraße, 
• im Südwesten durch die einbezogene Sömmerringstraße / 

Mozartstraße und  
• im Nordwesten durch die Moselstraße. 
 

 
 
Die vorstehende Planskizze hat keine Rechtsverbindlichkeit, 
kennzeichnet aber durch die gestrichelte Linie die ungefähre 
Lage des Plangebietes und dient dem besseren Verständnis 
der Bekanntmachung. 
 
Der Beschluss des Bebauungsplanes "Neuer 
Quartiersplatz (N 87)" als Satzung wird gemäß 
§ 10 Abs. 3 BauGB bekannt gemacht. Mit der 
Bekanntmachung tritt der Bebauungsplan "Neuer 
Quartiersplatz (N 87)" in Kraft. 
 
Der Bebauungsplan "Neuer Quartiersplatz (N 87)" sowie 
seine Begründung können bei der Stadtverwaltung Mainz, 
Stadtplanungsamt, Zitadelle, Bau A, "Am 87er Denkmal", 
55131 Mainz, während der Dienststunden von jedermann 
eingesehen werden. Über die Inhalte wird auf Verlangen 
Auskunft erteilt.  
 
Des Weiteren ist der o. a. Bebauungsplan sowie seine 
Begründung in das Internet eingestellt unter der Adresse: 

www.mainz.de/service/co-stadtplan.php 

 
sowie in das Geoportal des Landes Rheinland-Pfalz: 

www.geoportal.rlp.de. 

 
Folgende Hinweise werden gegeben: 

A. Auf die Beachtlichkeit der Verletzung von Vorschriften 
gemäß den Bestimmungen des § 214 BauGB wird 
hingewiesen. 

B. Gemäß § 215 Abs. 1 BauGB werden unbeachtlich 

1. eine nach § 214 Abs. 1 Satz 1 Nr. 1 bis 3 BauGB 
beachtliche Verletzung der dort bezeichneten 
Verfahrens- und Formvorschriften, 

2. eine unter Berücksichtigung des § 214 Abs. 2 
BauGB beachtliche Verletzung der Vorschriften 
über das Verhältnis des Bebauungsplanes und des 
Flächennutzungsplanes und 
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3. nach § 214 Abs. 3 Satz 2 BauGB beachtliche 
Mängel des Abwägungsvorgangs,  

wenn sie nicht innerhalb eines Jahres seit 
Bekanntmachung der Satzung schriftlich gegenüber der 
Gemeinde (Stadt Mainz) unter Darlegung des die 
Verletzung begründenden Sachverhaltes geltend 
gemacht worden sind. Satz 1 gilt entsprechend, wenn 
Fehler nach § 214 Abs. 2 a BauGB beachtlich sind.  

 
C. Auf die Vorschriften des § 44 Abs. 3 Satz 1 und 2 sowie 

Abs. 4 BauGB über die Entschädigung von durch den 
Bebauungsplan eintretenden Vermögensnachteilen 
sowie über die Fälligkeit und das Erlöschen 
entsprechender Entschädigungsansprüche wird 
hingewiesen. 

 
D. Satzungen, die unter Verletzung von Verfahrens- oder 

Formvorschriften der Gemeindeordnung Rheinland-
Pfalz oder auf Grund der Gemeindeordnung 
Rheinland-Pfalz zustande gekommen sind, gelten ein 
Jahr nach der Bekanntmachung als von Anfang an 
gültig zustande gekommen. Dies gilt nicht, wenn 

a) die Bestimmungen über die Öffentlichkeit der 
Sitzung, die Genehmigung, die Ausfertigung oder 
die Bekanntmachung der Satzung verletzt worden 
sind 

oder 

b) vor Ablauf der in Satz 1 genannten Frist die 
Aufsichtsbehörde den Beschluss beanstandet oder 
jemand die Verletzung der Verfahrens- oder 
Formvorschriften gegenüber der 
Gemeindeverwaltung unter Bezeichnung des 
Sachverhaltes, der die Verletzung begründen soll, 
schriftlich geltend gemacht hat. 

 Hat jemand eine Verletzung nach Satz 2 Buchstabe b 
geltend gemacht, so kann auch nach Ablauf der in 
Satz 1 genannten Frist jedermann diese Verletzung 
geltend machen. 

 
 
Mainz, 01.06.2018 
gez. Michael Ebling 
Oberbürgermeister 
 
…………………………………………………………….. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 Gremien 
 

Einladung 
 

zur Sitzung des Kulturausschusses 
am Donnerstag, 07.06.2018, 16:30 Uhr, 

Haus des Erinnerns - für Demokratie und 
Akzeptanz,  

Flachsmarktstr. 36, 55116 Mainz 
 
 
Tagesordnung 
 
a) öffentlich 
 
1. Haus des Erinnerns - für Demokratie und Akzeptanz 
 
2. Mitteilungen / Verschiedenes 
 
 
Mainz, 28.05.2018 
gez. Marianne Grosse 
Beigeordnete 
 
………………………………………………………………. 
 

Einladung 
 

zur Sitzung des Ortsbeirates Mainz-Lerchenberg 
am Donnerstag, 07.06.2018, 19:00 Uhr, 

Sitzungsraum der Ortsverwaltung, Hindemithstr. 1 
(ehem. KiTa), 55127 Mainz 

 
 
Tagesordnung 
 
a) öffentlich 
 
1. Einkaufszentrum 
 1.1. Berichterstattung zur Beschlussvorlage 
 1.2. Beschlussvorlage 0918/2018 
 
2. Resolution Postfiliale 
 
3. Stadtteilmittel 
 
 
Mainz, 29.05.2018 
gez. Sissi Westrich 
Ortsvorsteherin 
 
………………………………………………………………. 
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Einladung 
 

zur Sitzung des Ortsbeirates Mainz-Gonsenheim 
am Dienstag, 05.06.2018, 18:30 Uhr, 

Rathaussaal Mainz-Gonsenheim, Pfarrstr. 1, 55124 
Mainz 

 
 
Tagesordnung 
 
a) öffentlich 
 
Anträge 
 
1. Verspätungsanfälligkeit Linie 68 (SPD) 
 
2. Fahrradständer auf der Breite Straße (SPD) 
 
3. Aufstellung von Mülleimern für Hundkotbeutel 

bzw.Dog-Stations im Gonsbachtal (CDU) 
 
4. Gestaltung des Juxplatzes (CDU) 
 
5. Sitzbänke im Stadtteil Gonsenheim (CDU) 
 
6. Einwohnerfragestunde 
 
Anfragen 
 
7. "Alternativstandort des Kinder-, Jugend- und 

Kulturzentrums GOFI" (SPD) 
 
8. Kiosk Kappellenstraße (CDU) 
 
9. Lärmschutzmauer an im nördlichen Teil der 

Weserstraße (CDU) 
 
10. Anfragen aus vorherigen Sitzungen 
 
11. Sachstandsberichte 
 11.1. Sachstandsbericht zum Antrag 0389/2018 

CDU, Ortsbeirat Mainz-Gonsenheim 
 11.2. Ergänzender Sachstandsbericht zu Antrag Nr. 

1284/2017  
"Finanzierung des Stadtteiltreffs" 

 
12. Bauleitplanverfahren "G 156" (Planstufe II) 
 
13. Mitteilungen und Verschiedenes 
 
 
b) nicht öffentlich 
 
14. Bau- und Grundstücksangelegenheiten 
 
15. Mitteilungen und Verschiedenes 
 
 
Mainz, 01.06.2018 
gez. Sabine Flegel 
Ortsvorsteherin 
 
………………...…………………………………………….. 

Einladung 
 

zur Sitzung des Ortsbeirates Mainz-Bretzenheim 
am Mittwoch, 06.06.2018, 19:00 Uhr, 

Sitzungsraum des Bretzenheimer Rathauses, An 
der Wied 2, 55128 Mainz 

 
 
Tagesordnung 
 
a) öffentlich 
 
Anträge 
 
1. Unbeleuchteter Teil Roter Weg (CDU) 
 
Anfragen 
 
2. Koblenzer Straße Zufahrt Wirtschaftswege (CDU) 
 
3. Unbeleuchteter Teil Roter Weg Richtung Brücke 

Hinkelsteiner Straße (CDU) 
 
4. Ulrichstraße Bolzplatz (CDU) 
 
5. Künftige Nutzung des Hauses Dantestraße 13, sog 

Dantehaus (SPD) 
 
6. "Privat veranlasste Halte-/Parkverbote im öffentlichen 

Straßenraum" (SPD) 
 
7. Einwohnerfragestunde 
 
8. Anfragen aus vorherigen Sitzungen 
 8.1. Beleuchtung entlang der Straßenbahntrasse und 

Marienbornerstr. unterhalb Drechslerweg 
(CDU) 

 
9. Sachstandsberichte 
 
10. Mitteilungen und Verschiedenes 
 
11. Stadtteilmittel 
 
b) nicht öffentlich 
 
12. Bau- und Grundstücksangelegenheiten 
 
13. Mitteilungen und Verschiedenes 
 
 
Mainz, 01.06.2018 
gez. Claudia Siebner 
Ortsvorsteherin 
 
…………………………………………………………….. 
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Einladung 
 

zur Sitzung des Ortsbeirates Mainz-Oberstadt 
am Mittwoch, 06.06.2018, 18:00 Uhr, 

Gästehaus INNdependence, Sitzungssaal, 
Gleiwitzer Str. 4, 55131 Mainz 

 
 
Tagesordnung 
 
a) öffentlich 
 
Beschlussvorlagen 
 
1. Städtischer Kinderhort Freiligrathstraße; bauliche 

Erweiterung der Einrichtung,  
Umstrukturierung des Betreuungsangebotes sowie 
zeitweise Unterbringung der  
Gruppen in einer Interims-Kita am Rodelberg und in 
einem Interims-Hort 

 
2. Erhaltungs- und Gestaltungssatzung „Friedrich-Ebert-

Siedlung (O 71 S)" 
 
3. Veränderungssperre für den Bereich des 

Bebauungsplanentwurfes 
 
4. Neuordnung Verkehrsraum „An der Goldgrube“ 
 
 
Anträge 
 
5. Radrouten An der Goldgrube (FDP) 
 
6. Radwege im Bereich der Goldgrube (ödp) 
 
7. Radwegekonzept Goldgrube (CDU) 
 
8. Bänke und Sitzgelegenheiten im Bereich des 

Grüngürtels (ödp) 
 
 
Anfragen 
 
9. Kampf gegen Fluglärm (ödp) 
 
10. Schutz der Römischen Bauwerke in der Oberstadt 

(ödp) 
 
11. Verkehrsprobleme in der Oberstadt (ödp) 
 
 
12. Sachstandsberichte 
 
13. Mitteilungen und Verschiedenes 
 13.1. Beleuchtung des Landwehrweges im Abschnitt  

zwischen Hechtsheimer Straße und 
Ebersheimer Weg 

 
14. Fragen und Anregungen aus der Mitte des Ortsbeirates 
 
15. Einwohnerfragestunde (ca. 19:00 Uhr) 
 

b) nicht öffentlich 
 
16. Bau- und Grundstücksangelegenheiten 

 
17. Mitteilungen und Verschiedenes 
 
 
Mainz, 30.05.2018 
gez. Ursula Beyer 
Ortsvorsteherin 
 
…………………………………………………………….. 
 

Einladung 
 

zur Sitzung des Haupt- und Personalausschusses 
am Mittwoch, 06.06.2018, 16:30 Uhr, 

Valencia-Zimmer, Rathaus, Jockel-Fuchs-Platz 1, 
55116 Mainz 

 
 

Tagesordnung 
 

a) öffentlich 
 

1. Projektbericht zur Organisationsuntersuchung 
"Effektives Infrastrukturmanagement" 
Vorlage: 0963/2018 

 

2. Entwicklung von Leitlinien zur Bürgerbeteiligung bei 
der Landeshauptstadt Mainz 
Vorlage: 0971/2018 

 

3. Sachstandsbericht zum Antrag 2053/2015 der 
Stadtratsfraktionen von SPD,  
BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN und FDP; 
hier: Chancen nutzen, Synergien heben, Erbe bewahren 
Vorlage: 1020/2018 

 

4. Umsetzung des § 94 Abs. 3 GemO; 
hier: Einwerbung, Entgegennahme und Vermittlung 
von Sponsoringleistungen, Spenden, Schenkungen und 
ähnlichen Zuwendungen 
Vorlage: 0851/2018 

 

5. Einrichtung einer Interims-Kita auf dem Layenhof für 
die geplante neue Kindertagesstätte am Rodeneckplatz 
im Stadtteil Finthen 
Vorlage: 0635/2018 

 

6. Umstrukturierung und Erweiterung des städtischen 
Kinderhortes Freiligrathstraße über einen 
Ersatzneubau/Anbau, Verlagerung von Hortplätzen 
sowie zeitweise Unterbringung in einer Interims-Kita 
Am Rodelberg 
Vorlage: 0835/2018 

 

7. Wiederkehrende Beiträge für öffentliche 
Verkehrsanlagen in der Stadt Mainz; 
hier: Satzung über die Festlegung von Beitragssätzen 
für das Jahr 2017 zur Erhebung wiederkehrender 
Beiträge für öffentliche Verkehrsanlagen in der Stadt 
Mainz 
Vorlage: 0815/2018 
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8. Erschließungsbeiträge in der Stadt Mainz; 
hier: Satzung der Stadt Mainz über die Erhebung der 
Erschließungsbeiträge für die Lärmschutzanlage im 
Bereich des Bebauungsplanes Ma 15 „Hinter den 
Wiesen“ 
Vorlage: 0817/2018 

 
9. Erschließungsbeiträge in der Stadt Mainz; 

hier: Satzung der Stadt Mainz über die Erhebung der 
Erschließungsbeiträge für die Lärmschutzanlage im 
Bereich des Bebauungsplanes Le 2 – „Nino-Erné-
Straße“ 
Vorlage: 0818/2018 

 
10. Kenntnisnahme der Niederschrift über die Sitzung 

vom 02.05.2018 
 
11. Mitteilungen 
 
 
b) nicht öffentlich 
 
12. Personalangelegenheiten 

 
13. Mitteilungen 
 
 
Mainz, 30.05.2018 
gez. Michael Ebling 
Oberbürgermeister 
 
…………………………………………………………….. 
 

Einladung 
 

zur Sitzung des Ortsbeirates Mainz-Neustadt 
am Mittwoch, 06.06.2018, 18:00 Uhr, 

Quartiersräume in der Goethe-Schule, 
Scheffelstr. 2, 55118 Mainz 

 
Tagesordnung 
 
a) öffentlich 
 
1. Berichterstattung zum Thema "Illegale Müllentsorgung 

in der Neustadt" 
 
Anträge 
 
2. Lebensräume für Vögel erhalten und schaffen 

(BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN, SPD) 
 
3. Leichtathletik-Schulsportanlagen (SPD) 
 
4. Einrichtung eines Bücherschrankes auf dem 

Bismarckplatz (SPD) 
 
5. Anbringung eines Mülleimers auf dem Goetheplatz im 

Bereich des neuen Schildes "Platz der Kinderrechte" 
(SPD) 

 
6. Abfalleimer Spielplatz Peter-Cornelius-Platz (CDU) 
 

7. Nilgänse (CDU) 
 
8. Gastronomie Nordmole (CDU) 
 
Anfragen 
 
9. Sport in der Neustadt (SPD, BÜNDINS 90/DIE 

GRÜNEN) 
 
10. Bahnsteighöhe Nordkopfbahnhof (CDU) 
 
11. Bauarbeiten Boppstraße (CDU) 
 
12. Stadtwerkeparkplatz (CDU) 
 
13. Sachstandsberichte 
 
14. Gestaltung Neuer Quartiersplatz Neustadt 
 
15. Mitteilungen und Verschiedenes 
 
16. Stadtteilmittel 
 
17. Einwohnerfragestunde 
 
 
b) nicht öffentlich 
 
18. Bau- und Grundstücksangelegenheiten 
 
19. Mitteilungen und Verschiedenes 
 
 
Mainz, 30.05.2018 
gez. Johannes Klomann, MdL 
Ortsvorsteher 
 
…………………………………………………………….. 
 

Einladung 
 

zur Sitzung des Bau- und Sanierungsausschusses 
am Dienstag, 05.06.2018, 16:30 Uhr, 

Erfurt-Zimmer, Rathaus, Jockel-Fuchs-Platz 1, 
55116 Mainz 

 
 
Tagesordnung 
 
a) öffentlich 
 
1. Förderung von Baugemeinschaften in der 

Landeshauptstadt Mainz, 
hier: Zweiter Zwischenbericht zum ExWoSt-Projekt 
Modellvorhaben „Unterstützung von 
Baugemeinschaften“ 
Vorlage: 0912/2018 

 
2. GFZ- Kaserne 

hier: mündlicher Sachstandsbericht zum Verfahren 
 
3. Umgestaltung Einkaufszentrum Lerchenberg 

hier:  Vorstellung der Vorplanung 
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(Planungszwischenstand),  
 Durchführung einer Bürgerbeteiligung 
Vorlage: 0918/2018 

 
4. Gestaltung Neuer Quartiersplatz Neustadt 

hier: Vorplanung (Planungszwischenstand), 
Bürgerbeteiligung 
Vorlage: 0899/2018 

 
5. Erhaltungs- und Gestaltungssatzung „Friedrich-Ebert-

Siedlung (O 71 S)" 
hier:  Satzungsbeschluss gemäß § 172 BauGB sowie § 
88 LBauO i.V.m. § 24 GemO 
Vorlage: 0573/2018 

 
6. Erhaltungssatzung "F 92 S" (Satzungsbeschluss) 

Erhaltungssatzung für den Ortskern von Mainz-Finthen 
(F 92 S) 
hier: Satzungsbeschluss gemäß § 172 BauGB 
Vorlage: 0930/2018 

 
7. Veränderungssperre für den Bereich des 

Bebauungsplanentwurfes  
"Milchpfad (O 70)" als Satzung "O 70-VS" 
hier:  Beschluss gem. §§ 16 und 17 i. V. m. § 14 BauGB 
Vorlage: 0885/2018 

 
8. Bauleitplanverfahren "G 156" (Planstufe II) 

Bebauungsplanentwurf "Wohnquartier An der Krimm 
(G 156)" 
hier: - erneuter Aufstellungsbeschluss gemäß § 2 
Abs. 1 BauGB i. V. m. § 1 Abs. 8 BauGB 
 - Vorlage in Planstufe II 
 - Durchführung der öffentlichen Auslegung  
                 gemäß § 3 Abs. 2 BauGB 
Vorlage: 0926/2018 

  
9. Satzung über die Gestaltung baulicher Anlagen, 

Werbeanlagen und Warenautomaten im Bereich südlich 
der Ludwigsstraße (A 273 S) 
hier: Satzungsbeschluss gemäß § 88 Abs. 1 und 2 
LBauO Rheinland-Pfalz in Verbindung mit § 24 GemO 
Rheinland-Pfalz 
Vorlage: 0925/2018 

 
10. Bauantrag zur Errichtung eines Wohngebäudes (6 

WE), Alexander-Diehl-Straße 2, 
Mainz-Weisenau; Gemarkung Weisenau, Flur 2, 
Flurstück 7/1;  
hier: Herbeiführung des Einvernehmens der Gemeinde 
gemäß § 36 i.V.m. § 34 BauGB 
Vorlage: 0927/2018 

 
11. Bauantrag zur Nutzungsänderung eines 

Beherbergungsbetriebes (Hotel) in Wohngebäude 
(Studentenwohnheim), Wormser Straße 111, Mainz-
Weisenau, Gemarkung Weisenau, Flur 1, Flurstück 
224/2; 
hier: Herbeiführung des Einvernehmens der Gemeinde 
gemäß § 36i. V. m. § 34 BauGB 
Vorlage: 0846/2018 

 
 
 

12. Bauantrag zur Nutzungsänderung eines 
Betriebsgebäudes (Reha-Zentrum im 1.OG) in 
Versammlungsstätte  für Kleinkunst, Seminare und 
Tagungen, Gemarkung Mainz, Flur 11, Flurstück 
161/17 
hier: Herbeiführung des Einvernehmens der Gemeinde 
gemäß § 36 i.V.m. § 34 BauGB 
Vorlage: 0876/2018 

 
13. Bauvoranfrage zur Änderung der Bestandsgebäude 

(Anlage für kulturelle Zwecke),  Nutzungsänderung 
von Anlage für kulturelle Zwecke in Zentrale 
Einrichtungen der Verwaltung und Wohnnutzung, 
Errichtung einer Tiefgarage, Mittlere Bleiche 40, 
Mainz-Altstadt, Gemarkung Mainz, Flur 5, Flurstücke 
88 und 99/1; 
hier: Herbeiführung des Einvernehmens der Gemeinde 
gemäß § 36 i.V.m. 31/2 und 34 BauGB 
Vorlage: 0924/2018 

 
14. Mitteilungen/Verschiedenes 
 
15. Einwohnerfragestunde 
 
 
b) nicht öffentlich 
 
16. Mitteilungen/Verschiedenes 
 
 
Mainz, den 30.05.2018 
gez. Marianne Grosse  
Beigeordnete 
 
…………………………………………………………….. 
 

Einladung 
 

zur Sitzung des Ortsbeirates Mainz-Weisenau 
am Mittwoch, 06.06.2018, 18:30 Uhr, 

Sitzungsraum der Ortsverwaltung, Tanzplatz 3, 
55130 Mainz 

 
 
Tagesordnung 
 
a) öffentlich 
 
1. Einführung und Verpflichtung eines neuen 

Ortsbeiratsmitgliedes 
 
2. Resolution "Fluglärm" 
 
Anträge 
 
3. Ausweitung des Betreuungsangebotes (SPD) 
 
4. Fahrbahnerneuerung (SPD) 
 
5. Fahrradweg Göttelmannstraße (CDU) 
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Anfragen 
 
6. Maßnahmenidee aus der Zukunftswerkstatt Weisenau: 

"Soziale Infrastruktur  
ist nicht für neue Ortsgröße ausgelegt" (Grüne) 

 
7. Maßnahmenidee aus der Zukunftswerkstatt Weisenau: 

"Bleichstraße begrünen" (Grüne) 
 
8. Via Sepulcrum (SPD) 
 
9. Otto-Wels-Straße (CDU) 
 
10. Anfragen aus vorherigen Sitzungen 
 10.1. Sanierung Kulturheim (CDU) 
 10.2. Schadstoff-Einlagerung Steinbruch (CDU) 
 
11. Sachstandsberichte 
 
12. Mitteilungen und Verschiedenes 
 12.1. Planungsentwurf Kulturheim 
 
13. Fragen und Anregungen aus der Mitte des Ortsbeirates 
 
14. Einwohnerfragestunde 
 
 
b) nicht öffentlich 
 
15. Bau- und Grundstücksangelegenheiten 
 
16. Mitteilungen und Verschiedenes 
 
 
Mainz, 01.06.2018 
gez. Ralf Kehrein 
Ortsvorsteher 
 
…………………………………………………………….. 
 

Einladung 
 

zur Sitzung des Ortsbeirates Mainz-Hechtsheim 
am 

Donnerstag, 07.06.2018, 19:30 Uhr, 
Sitzungsraum der Ortsverwaltung, Morschstr. 1, 

55129 Mainz 
 
 
Tagesordnung 
 
a) öffentlich 
 
1. Sanierung der Wendeschleife "Am Schinnergraben" 
 
Anträge 
 
2. Straßenreinigungssatzung Mainz-Hechtsheim (Freie 

Wähler) 
 
 
 
 

Anfragen 
 
3. Auswirkungen der Vollsperrung der Rheinhessenstraße 

vom 13. bis 23. Juli 2018 (CDU, FDP) 
 
4. Defekte Sprinkleranlage auf der Bezirkssportanlage 

(CDU) 
 
5. Veranstaltungen "Maxim Event Center" (CDU) 
 
6. Querschnittsbelastung der K 13 (FDP) 
 
7. Sachstandsberichte 
 
8. Mitteilungen und Verschiedenes 
 
9. Einwohnerfragestunde (ca. 20.00 Uhr) 
 
 
b) nicht öffentlich 
 
10. Bau- und Grundstücksangelegenheiten 
 
11. Mitteilungen und Verschiedenes 
 
 
Mainz, 01.06.2018 
gez. Franz Jung 
Ortsvorsteher 
 
…………………………………………………………….. 
 

Einladung 
 

zur Sitzung des Ortsbeirates Mainz-Ebersheim am 
Donnerstag, 07.06.2018, 19:00 Uhr, 

Sitzungsraum der Ortsverwaltung, Römerstr. 17, 
55129 Mainz 

 
 
Tagesordnung 
 
a) öffentlich 
 
1. Berichterstattung: Gehwegverbreiterung im Bereich 

Konrad-Adenauer-Straße 6 /  
Einmündung Schulrat-Spang-Straße 

 
 
Anträge 
 
2. Grünstreifen am alten Regenrückhaltebecken 

(BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN) 
 
3. Ärztliche Versorgung in Mainz-Ebersheim (FDP) 
 
4. Sportplatz Mainz-Ebersheim (BÜNDNIS 90/DIE 

GRÜNEN) 
 
5. Befestigung Wirtschaftsweg östlich des "E 69 - In den 

Teilern" Richtung  
Kleingartenanlage "Auf der Lochsteig" (CDU) 

6. Ortsmittelpunkt Mainz-Ebersheim (SPD, CDU) 
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Anfragen 
 
7. Beseitigung von Schlammmassen (BÜNDNIS 90/DIE 

GRÜNEN) 
 
8. Anfragen aus vorherigen Sitzungen 
 8.1. Sanierung Sportanlage Mainz-Ebersheim 

[Kampfbahn Typ D] (CDU) 
 
9. Einwohnerfragestunde 
 9.1. Antworten der Verwaltung 
 9.2. Fragen der Bürgerinnen und Bürger 
 
10. Sachstandsberichte 
 10.1. Sachstandsbericht zu Antrag Nr. 0181/2018 

CDU, SPD-Ortsbeiratsfraktion Mainz 
Ebersheim 

 10.2. Sachstandsbericht zu Antrag Nr. 0712/2018, 
CDU 

 
11. Stadtteilmittel 
 
12. Mitteilungen und Verschiedenes 
 
 
b) nicht öffentlich 
 
13. Bau- und Grundstücksangelegenheiten 
 
14. Mitteilungen und Verschiedenes 
 
 
Mainz, 01.06.2018 
gez. Matthias Gill 
Ortsvorsteher 
 
…………………………………………………………….. 
 

Einladung 
 

zur Sitzung des Ortsbeirates Mainz-Laubenheim 
am 

Freitag, 08.06.2018, 17:00 Uhr, 
Aula d. Grundschule, Longchampplatz 2, 55130 

Mainz 
 
 
Tagesordnung 
 
a) öffentlich 
 
1. Verabschiedung eines Ortsbeiratsmitgliedes 
 
2. Einführung und Verpflichtung eines neuen 

Ortsbeiratsmitgliedes 
 
Anträge 
 
3. Rechtswirksamkeit Auseinandersetzungsvertrag (SPD, 

CDU, Grüne, FDP, ÖDP) 
 
4. Restaurierung der Sandsteingebilde von Laubenheim 

(SPD, CDU, Grüne, FDP, ÖDP) 

5. Beseitigung der Gefahrenstellen im Bereich des 
Radweges Richtung Weisenau entlang des Flutgrabens 
(SPD) 

 
6. Bekämpfung der Schnakenplage in Laubenheim (SPD) 
 
7. Bushaltestelle Ärztehaus Oppenheimer Straße (CDU) 
 
8. Aktualisierung und Fortschreibung der 

Sozialraumanalyse der Landeshauptstadt Mainz aus dem 
Jahr 2012 - betreffend Laubenheim (CDU) 

 
9. Saubere Riedseite (CDU) 
 
10. Feuerwehrgerätehaussanierung (CDU) 
 
Anfragen 
 
11. Baukran im Feistparkgelände Ecke 

Hofwiesenweg/Riedweg/Zukunftstraße (SPD) 
 
12. Bekämpfung der Schnakenplage (FDP) 
 
13. Sachstand Infostele (CDU) 
 
14. Kita-Bau, Grundstücksverkauf (CDU) 
 
15. Kita-Bau, Sportfördergesetz (CDU) 
 
16. Anfragen aus vorherigen Sitzungen 
 16.1. Tempo 30 in der Oppenheimer Straße (CDU) 
 
17. Sachstandsberichte 
 
18. Mitteilungen und Verschiedenes 
 
19. Dokumentation zum Bürgerforum Mainz-Laubenheim 

"Mein Stadtteil. Meine Ideen." am 03.03.2018 
 
20. Einwohnerfragestunde 
 
 
b) nicht öffentlich 
 
21. Bau- und Grundstücksangelegenheiten 
 
22. Mitteilungen und Verschiedenes 
 
 
Mainz, 01.06.2018 
gez. Gerhard Strotkötter 
Ortsvorsteher 
 
…………………………………………………………….. 
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 Veröffentlichung von nichtöffentlichen 
Beschlüssen gemäß § 35 GemO 

 

Jugendhilfeausschuss, 24.05.2018 
 
TOP 4, Beschlussvorlage 0666/2018 
 
Beschluss: 
 
Mit 2 Änderungen stimmt der Jugendhilfeausschuss den in 
der Vorschlagsliste Nr. 1-112 aufgestellten Bewerberinnen 
und Bewerbern/Personenvorschlägen zur Wahl der Jugend-
schöffinnen und Jugendschöffen für die Geschäftsjahre  
2019-2023 zu. 
 
…………………………………………………………….. 

 
Verbandsversammlung des Zweckverbands  
Layenhof/Münchwald  15.05.2018 
 
Tagesordnungspunkt 19 – Zuschuss für soziale Zwecke 
 
Auf der Grundlage oben stehender Vorlage hat die 
Zweckverbandsversammlung die Treuhänderin einstimmig 
ermächtigt, einen neuen Mietvertrag rückwirkend zum 
01.01.2018 anzubieten. 
 
Tagesordnungspunkt 19a - Durchführung eines 
Interessenbekundungsverfahrens zur Vergabe eines 
Erbbaurechts für ein Grundstück mit Gebäude  
 
Die Zweckverbandsversammlung beschließt einstimmig, für 
die Vergabe eines Erbbaurechts für ein Grundstück mit 
Gebäude ein Interessenbekundungsverfahren durchzuführen 
und die Verwaltung zu ermächtigen, das Erbbaurecht zum 
Gebot zu vergeben. 
 
…………………………………………………………….. 
 

Ausschuss für Finanzen und Beteiligungen, 
29.05.2018 

 
Tagesordnungspunkt 7.1,  Beschlussvorlage 0864/2018  
 
Beschluss: 
 
Auf der Grundlage obenstehender Vorlage beschließt der 
Ausschuss für Finanzen und Beteiligungen die Bereitstellung 
außerplanmäßiger Haushaltsmittel in Höhe von 136.000 € zur 
Herrichtung der Freifläche vor der Stadtmauer im Bereich der 
Rheinstraße. 
 
 
Tagesordnungspunkt 8,  Beschlussvorlage 0850/2018  
 
Beschluss: 
 
Auf der Grundlage obenstehender Vorlage erteilt der 
Ausschuss für Finanzen und Beteiligungen seine Zustimmung 
zu der Aufnahme von Vergleichsverhandlungen mit den 
Kartellanten des LKW-Kartells, zu dem etwaigen Abschluss 
eines außergerichtlichen Vergleiches und zu der 

beschriebenen Kostenaufteilung zwischen den rheinland-
pfälzischen Kommunen. 
 
Tagesordnungspunkt 10,  Beschlussvorlage 0969/2018  
 
Beschluss: 
 
Auf der Grundlage obenstehender Vorlage erteilt der 
Ausschuss für Finanzen und Beteiligungen seine Zustimmung 
zur Abberufung und Bestellung eines Vorstandsmitgliedes. 
 
…………...………………………………………………….. 
 

 Stellenausschreibungen 
 
Wir suchen Verstärkung für unsere Gebäudewirtschaft 
Mainz: 
 
Fachbauleitung Elektrotechnik 
Gebäudemanagement 
Kennziffer 69/06 
 
 
Aufgaben u.a.: 
• Projektleitung und Fachkoordinierung nach HOAI §§ 

73ff Technische Ausrüstung Elektrotechnik 
• Selbstständige Planung und Koordination von 

elektrotechnischen Einzelmaßnahmen 
• Fachbauleitung bei der Abwicklung von Sanierungs- und 

Umbaumaßnahmen 
• Anlagenüberwachung und Instandhaltung im Rahmen 

der kommunalen Pflichtaufgaben, Abwicklung von 
wiederkehrenden Prüfungen und Wartungen bei 
elektrotechnischen Anlagen, Koordinierung der 
elektrotechnischen Instandhaltungsaufgaben in 
kommunalen Gebäuden 

• Bau- und Betriebsunterhaltung der elektrotechnischen 
Anlagen in den städtischen Gebäuden und 
Liegenschaften 

• Ausüben der Funktion der verantwortlichen 
Elektrofachkraft (VEFK nach VDE) 

• Verhandlungen mit Fachbehörden, Unternehmen und 
Nutzern/-innen 

 
Wir erwarten: 
• Abgeschlossenes Studium der Fachrichtung 

Elektrotechnik 
• Kenntnisse der einschlägigen Vorschriften und 

Verordnungen (z.B. DIN-Normen, VDE, HOAI, VOB, 
VOL) 

• IT-Kenntnisse, MS-Office-Anwenderkenntnisse 
• Zuverlässigkeit 
• Team- und Kommunikationsfähigkeit für die Arbeit in 

einem Regionsteam 
• Eigenverantwortung 
• Organisationsgeschick 
• Führerschein Klasse B 
 
Wir bieten:  
• Eigenverantwortliches Arbeiten 
• Telearbeit und flexible Arbeitszeiten im Gleitzeitrahmen 

(sofern dienstlich möglich) 
• Standortsicherheit im Stadtgebiet Mainz 
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• Eine große Bandbreite an fachlichen und persönlichen 
Fort- und Weiterbildungen 

• Ein Jobticket für das Gebiet Mainz-Wiesbaden 
• Die verlässlichen Regelungen des Tarifvertrags für den 

öffentlichen Dienst, z.B. 
o ein unbefristetes Arbeitsverhältnis (bei 

Bewährung in der Probezeit) 
o 30 Tage Urlaub 
o Jahressonderzahlung 

 
 

Entgeltgruppe 11 TVöD 
 
Die Förderung von Vielfalt in der Verwaltung ist ein Leitziel 
der Landeshauptstadt Mainz. Schwerbehinderte werden bei 
gleicher Eignung bevorzugt. Bewerbungen von Menschen mit 
Migrationshintergrund sind uns willkommen. Wir begrüßen 
besonders Bewerbungen von Frauen, da wir im Rahmen 
unseres Frauenförderplanes bestrebt sind, den Frauenanteil 
auf dieser Funktionsebene zu erhöhen. 
Die Stadtverwaltung Mainz wurde im Rahmen des Audits 
"berufundfamilie" als familienorientiertes Unternehmen 
zertifiziert und forciert die Einrichtung von 
Telearbeitsplätzen. 
 
Bewerbungen mit aussagekräftigen Unterlagen richten Sie 
bitte bis spätestens 19.06.2018 unter Angabe der Kennziffer 
69/06 an: 
 
Landeshauptstadt Mainz  
Hauptamt  
Postfach 38 20 / 55028 Mainz 
E-Mail: bewerbung@stadt.mainz.de 
 
…………...………………………………………………….. 
 
Wir suchen Verstärkung für unser Hauptamt: 
 
Haushaltssachbearbeitung 
Abteilung Gremien und Zentrale Dienste, Sachgebiet 
Allgemeine Verwaltung 
Kennziffer 10/07 
 
 
Aufgaben u.a.: 
• Aufstellung des Haushaltsplanes und Steuerung der 

Mittelbewirtschaftung für das Amt 10 und alle Dezernate 
• Sachkostencontrolling für den Teilhaushalt des Amtes 10 

und der Dezernate 
• Stadtweite Abrechnung und Abwicklung von Zahlungen, 

für die das Amt 10 in Vorleistung tritt 
• Stadtweite interne Leistungsverrechnung für die Bereiche 

Botenmeisterei und Hausdruckerei 
• Prüfung und Bearbeitung von stadtweiten Anträgen für 

Unterschriftsbefugnisse, Feststellungs- und 
Anordnungsbefugnisse, Verpflichtungserklärungen nach 
§ 49 GemO 

• Bearbeitung der Bestellung von 
Siegelführerinnen/Siegelführern 

• Überwachung der Gültigkeit der städtischen 
Rundschreiben 

• Begleitung des Verfahrens zum Erlass, zur Aufhebung 
oder Änderung von Dienstanweisungen 

• Regelung der Mitgliedschaften der Stadt Mainz 

• Abrechnung von Aufwandsentschädigungen der 
Ratsmitglieder 

• Abrechnung von Fraktionszuschüssen 
• Haushaltsrechtliche Abwicklung der Stadtteil-, und 

Repräsentationsmittel 
 
Wir erwarten: 
• Befähigung für das Statusamt A 10 LBesO der 

Fachrichtung Verwaltung und Finanzen bzw. 
abgeschlossener Verwaltungslehrgang II 

• Kenntnisse im Haushaltsrecht sind wünschenswert 
• Teamfähigkeit 
• Sicherer Umgang mit MS Office Anwendungen, Lotus 

Notes  
• Kenntnisse der Finanzsoftware SAP sind von Vorteil 
•  Flexibilität und Eigeninitiative 
 
Wir bieten:  
• Eigenverantwortliches Arbeiten 
• Telearbeit und flexible Arbeitszeiten im Gleitzeitrahmen 

(sofern dienstlich möglich) 
• Standortsicherheit im Stadtgebiet Mainz 
• Eine große Bandbreite an fachlichen und persönlichen 

Fort- und Weiterbildungen 
• Ein Jobticket für das Gebiet Mainz-Wiesbaden 
• Die verlässlichen Regelungen des Tarifvertrags für den 

öffentlichen Dienst, z.B. 
o ein unbefristetes Arbeitsverhältnis (bei 

Bewährung in der Probezeit) 
o 30 Tage Urlaub 
o Jahressonderzahlung 

 
 

Besoldungsgruppe A 10 LBesO bzw.  
Entgeltgruppe 9 b TVöD (vorbehaltlich der 
Neubewertung der Stelle nach TVöD) 
 
Die Förderung von Vielfalt in der Verwaltung ist ein Leitziel 
der Landeshauptstadt Mainz. Schwerbehinderte werden bei 
gleicher Eignung bevorzugt. Bewerbungen von Menschen mit 
Migrationshintergrund sind uns willkommen. Wir begrüßen 
besonders Bewerbungen von Frauen, da wir im Rahmen 
unseres Frauenförderplanes bestrebt sind, den Frauenanteil 
auf dieser Funktionsebene zu erhöhen. 
 
Bewerbungen mit aussagekräftigen Unterlagen richten Sie 
bitte bis spätestens 22.06.2018 unter Angabe der Kennziffer 
10/07 an: 
 
Landeshauptstadt Mainz  
Hauptamt  
Postfach 38 20 / 55028 Mainz 
E-Mail: bewerbung@stadt.mainz.de 
 
…………...………………………………………………….. 
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Wir suchen Verstärkung für unser Amt für Finanzen, 
Beteiligungen und Sport: 
 
Sachbearbeitung Vergabe (Ingenieur/-in, Architekt/-in) 
Abteilung Vergabe und Einkauf 
Besetzung ab 01.07.2018 möglich 
Kennziffer 20/06 
 
 
Aufgaben u.a.: 
• Prüfung von Leistungsbeschreibungen in den 

technischen Bereichen (Hochbau, Tiefbau, Garten- und 
Landschaftsbau, Statik, schlüsselfertiges Bauen, 
Ingenieur- und Architektenleistungen) 

• Durchführung und Überwachung von Ausschreibungen 
• Prüfung und Wertung der Angebote mit Treffen der 

Vergabeentscheidung 
• Architekten- und Ingenieurverträge 
• Erstellung und Aktualisierung von Vertragsbedingungen 

im Baubereich 
• Vertragsverhandlungen 
• Selbstständige Entwicklung von manipulationssicheren 

Vergabekonzeptionen 
 
 
Wir erwarten: 
• Abgeschlossenes Studium der Fachrichtung 

Bauingenieurwesen oder Architektur 
• Langjährige Berufserfahrung als Bauleiter/-in, 

Kalkulator/-in, Arbeitsvorbereiter/-in in den o.g. 
Baubereichen ist wünschenswert 

• Kenntnisse im öffentlichen Vergaberecht und HOAI 
• Besondere Kenntnisse im Bereich der VOB/A und des 

GWB sind wünschenswert 
• Selbstständige, verantwortungsbewusste und flexible 

Arbeitsweise 
• Sicheres Auftreten, Verhandlungsgeschick 

 
 
Wir bieten:  
• Eigenverantwortliches Arbeiten 
• Telearbeit und flexible Arbeitszeiten im Gleitzeitrahmen 

(sofern dienstlich möglich) 
• Standortsicherheit im Stadtgebiet Mainz 
• Eine große Bandbreite an fachlichen und persönlichen 

Fort- und Weiterbildungen 
• Ein Jobticket für das Gebiet Mainz-Wiesbaden 
• Die verlässlichen Regelungen des Tarifvertrags für den 

öffentlichen Dienst, z.B. 
o ein unbefristetes Arbeitsverhältnis (bei 

Bewährung in der Probezeit) 
o 30 Tage Urlaub 
o Jahressonderzahlung 

 
 

Entgeltgruppe 11 TVöD 
 
Die Förderung von Vielfalt in der Verwaltung ist ein Leitziel 
der Landeshauptstadt Mainz. Schwerbehinderte werden bei 
gleicher Eignung bevorzugt. Bewerbungen von Menschen mit 
Migrationshintergrund sind uns willkommen. Wir begrüßen 
besonders Bewerbungen von Frauen, da wir im Rahmen 
unseres Frauenförderplanes bestrebt sind, den Frauenanteil 
auf dieser Funktionsebene zu erhöhen. 

Bewerbungen mit aussagekräftigen Unterlagen richten Sie 
bitte bis spätestens 22.06.2018 unter Angabe der Kennziffer 
20/06 an: 
 
Landeshauptstadt Mainz  
Hauptamt  
Postfach 38 20 / 55028 Mainz 
E-Mail: bewerbung@stadt.mainz.de 
 
…………...………………………………………………….. 
 
Wir suchen Verstärkung für unser 
Verkehrsüberwachungsamt: 
 
Verkehrsüberwachungskraft 
Abteilung Verkehrsüberwachung 
Das Beschäftigungsverhältnis wird zunächst befristet für zwei 
Jahre abgeschlossen. Nach bestandener Qualifizierung zur 
Verkehrsüberwachungskraft und Bewährung ist eine 
Übernahme in ein unbefristetes Beschäftigungsverhältnis 
vorgesehen. 
Kennziffer 31/04 
 
 
Aufgaben u.a.: 
• Kontrolle des ruhenden und fließenden Verkehrs  
• Mobile Geschwindigkeitsüberwachung innerorts bei 

Bedarf 
 
Wir erwarten: 
• Abgeschlossene Berufsausbildung 
• Gute Auffassungsgabe und Verhandlungsgeschick 
• Gute Deutschkenntnisse in Wort und Schrift 
• Bereitschaft, die Arbeitszeit vermehrt in den 

Abendstunden sowie an Wochenenden und Feiertagen 
zu leisten 

• Bereitschaft Uniform zu tragen 
• Führerschein Klasse B 
 
Wir bieten:  
• Eigenverantwortliches Arbeiten 
• Telearbeit und flexible Arbeitszeiten im Gleitzeitrahmen 

(sofern dienstlich möglich) 
• Standortsicherheit im Stadtgebiet Mainz 
• Eine große Bandbreite an fachlichen und persönlichen 

Fort- und Weiterbildungen 
• Ein Jobticket für das Gebiet Mainz-Wiesbaden 
• Die verlässlichen Regelungen des Tarifvertrags für den 

öffentlichen Dienst, z.B. 
o 30 Tage Urlaub 
o Jahressonderzahlung 

 
 

Entgeltgruppe 5 TVöD 
 
Die Förderung von Vielfalt in der Verwaltung ist ein Leitziel 
der Landeshauptstadt Mainz. Schwerbehinderte werden bei 
gleicher Eignung bevorzugt. Bewerbungen von Menschen mit 
Migrationshintergrund sind uns willkommen. 
Die Stadtverwaltung Mainz wurde im Rahmen des Audits 
"berufundfamilie" als familienorientiertes Unternehmen 
zertifiziert und forciert die Einrichtung von 
Telearbeitsplätzen. 
 

mailto:bewerbung@stadt.mainz.de
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Bewerbungen mit aussagekräftigen Unterlagen richten Sie 
bitte bis spätestens 22.06.2018 unter Angabe der Kennziffer 
31/04 an: 
 
Landeshauptstadt Mainz  
Hauptamt  
Postfach 38 20 / 55028 Mainz 
E-Mail: bewerbung@stadt.mainz.de 
 
…………...………………………………………………….. 
 
Wir suchen Verstärkung für unser Bürgeramt: 
 
Sachbearbeitung Einbürgerung 
Abteilung Bürgerservice, Sachgebiet Einbürgerung 
Im Fall des Freiwerdens der Stelle, Besetzung ab 01.08.2018 
möglich 
Kennziffer 33/10 
 
 
Aufgaben u.a.: 
• Angelegenheiten grundsätzlicher Bedeutung in Sachen 

Einbürgerung, Staatsangehörigkeit und Namensrecht 
• Entscheidung über Anträge auf Anspruchs- und 

Ermessenseinbürgerungen 
• Bearbeitung von Anfragen des Büros des 

Oberbürgermeisters, des Ministeriums für Integration, 
Familie, Kinder, Jugend und Frauen, der Aufsichts- und 
Dienstleistungsdirektion, des Bürgerbeauftragten etc. 

• Bearbeitung von Verschlusssachen 
• Planung, Organisation und Durchführung von 

Einbürgerungsfeiern 
• Verwaltungsstreitverfahren 
• Sicherheitsbefragungen im Rahmen der 

Terrorismusbekämpfung 
• Ausbildungsbeauftragte/-r für die Ausbildungsberufe der 

Verwaltung 
 
 
Wir erwarten: 
• Befähigung für das Statusamt A 10 LBesO der 

Fachrichtung Verwaltung und Finanzen bzw. 
abgeschlossener Verwaltungslehrgang II oder die 
Befähigung für das zweite Einstiegsamt der Fachrichtung 
Verwaltung und Finanzen mit der Bereitschaft zur 
Fortbildungsqualifizierung für ein Statusamt der 
Besoldungsgruppe A 10 LBesO oder abgeschlossene 
Ausbildung als Verwaltungsfachangestellte/-r bzw. 
abgeschlossener Verwaltungslehrgang I jeweils mit der 
Bereitschaft, den Verwaltungslehrgang II zu absolvieren 
oder Zweite juristische Staatsprüfung 

• Verantwortungsvolles und selbstständiges Handeln 
• Sicheres Auftreten und Durchsetzungsvermögen 
• Gewissenhaftigkeit und Genauigkeit 
• Gutes mündliches Ausdrucksvermögen 
• Team- und Kommunikationsfähigkeit 

 
 
Wir bieten:  
• Eigenverantwortliches Arbeiten 
• Telearbeit und flexible Arbeitszeiten im Gleitzeitrahmen 

(sofern dienstlich möglich) 
• Standortsicherheit im Stadtgebiet Mainz 

• Eine große Bandbreite an fachlichen und persönlichen 
Fort- und Weiterbildungen 

• Ein Jobticket für das Gebiet Mainz-Wiesbaden 
• Die verlässlichen Regelungen des Tarifvertrags für den 

öffentlichen Dienst, z.B. 
o ein unbefristetes Arbeitsverhältnis (bei 

Bewährung in der Probezeit) 
o 30 Tage Urlaub 
o Jahressonderzahlung 

 
 

Besoldungsgruppe A 10 LBesO bzw.  
Entgeltgruppe 9 b TVöD 
 
Die Förderung von Vielfalt in der Verwaltung ist ein Leitziel 
der Landeshauptstadt Mainz. Schwerbehinderte werden bei 
gleicher Eignung bevorzugt. Bewerbungen von Menschen mit 
Migrationshintergrund sind uns willkommen. Wir begrüßen 
besonders Bewerbungen von Frauen, da wir im Rahmen 
unseres Frauenförderplanes bestrebt sind, den Frauenanteil 
auf dieser Funktionsebene zu erhöhen. 
 
Bewerbungen mit aussagekräftigen Unterlagen richten Sie 
bitte bis spätestens 22.06.2018 unter Angabe der Kennziffer 
33/10 an: 
 
Landeshauptstadt Mainz  
Hauptamt  
Postfach 38 20 / 55028 Mainz 
E-Mail: bewerbung@stadt.mainz.de 
 
…………...………………………………………………….. 
 
Wir suchen Verstärkung für unser Bürgeramt: 
 
Leitung Service-Center 
Service-Center 
Kennziffer 33/11 
 
 
Aufgaben u.a.: 
• Leitung des Service-Centers 
• Aufbau, Pflege und Administration einer ständig zu 

aktualisierenden Wissens- und Formulardatenbank 
• Statistiken 
• Projekte der bundeseinheitlichen Behördenrufnummer 

D115 
• Öffentlichkeitsarbeit 
 
Wir erwarten: 
• Befähigung für das Statusamt A 10 LBesO der 

Fachrichtung Verwaltung und Finanzen oder 
abgeschlossener Verwaltungslehrgang II oder 
abgeschlossene Ausbildung als 
Verwaltungsfachangestellte/-r bzw. abgeschlossener 
Verwaltungslehrgang I, jeweils mit der Bereitschaft den 
Verwaltungslehrgang II zu absolvieren 

• Führungs- und Sozialkompetenz 
• Selbstständige, eigenverantwortliche und 

lösungsorientierte Arbeitsweise 
• Überzeugungs- und Durchsetzungsvermögen 
• Kenntnisse über die Verwaltungsorganisation und die 

Aufgaben der Verwaltung 
• Team- und Kommunikationsfähigkeit 
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• Organisationstalent und Engagement 
• Bereitschaft zur Unterstützung der Service-Center 

Mitarbeiter/-innnen 
• Bereitschaft zu flexiblen Arbeitszeiten 
• Sehr gute MS-Office-Anwenderkenntnisse sowie 

Kenntnisse in Internet- und Datenbankrecherchen 
 
Wir bieten:  
• Eigenverantwortliches Arbeiten 
• Telearbeit und flexible Arbeitszeiten im Gleitzeitrahmen 

(sofern dienstlich möglich) 
• Standortsicherheit im Stadtgebiet Mainz 
• Eine große Bandbreite an fachlichen und persönlichen 

Fort- und Weiterbildungen 
• Ein Jobticket für das Gebiet Mainz-Wiesbaden 
• Die verlässlichen Regelungen des Tarifvertrags für den 

öffentlichen Dienst, z.B. 
ein unbefristetes Arbeitsverhältnis (bei Bewährung in der 
Probezeit) 
30 Tage Urlaub 
Jahressonderzahlung 
 

 
Besoldungsgruppe A 10 LBesO bzw.  
Entgeltgruppe 9 c TVöD 
 
Die Förderung von Vielfalt in der Verwaltung ist ein Leitziel 
der Landeshauptstadt Mainz. Schwerbehinderte werden bei 
gleicher Eignung bevorzugt. Bewerbungen von Menschen mit 
Migrationshintergrund sind uns willkommen. 
Die Stadtverwaltung Mainz wurde im Rahmen des Audits 
"berufundfamilie" als familienorientiertes Unternehmen 
zertifiziert und forciert die Einrichtung von 
Telearbeitsplätzen. 
 
Bewerbungen mit aussagekräftigen Unterlagen richten Sie 
bitte bis spätestens 22.06.2018 unter Angabe der Kennziffer 
33/11 an: 
 
Landeshauptstadt Mainz  
Hauptamt  
Postfach 38 20 / 55028 Mainz 
E-Mail: bewerbung@stadt.mainz.de 
 
…………...………………………………………………….. 
 
Wir suchen Verstärkung für unser Amt für soziale 
Leistungen: 
 
Behindertenbeauftragte/-r 
Kennziffer 50/13 
 
 
Aufgaben u.a.: 
• Sensibilisierung aller gesellschaftlichen Bereiche für die 

besonderen Problemlagen von Menschen mit 
Behinderung 

• Ansprechpartner/-in bzw. Ombudsmann/-frau für alle 
Menschen mit Behinderung unabhängig von der Art der 
Behinderung oder der jeweiligen Lebenssituation 

• Individuelle Beratung und Information für Menschen mit 
Behinderung und ihrer Angehörigen im Sinne einer 
Wegweiserfunktion 

• Beratung der Verwaltung, insbesondere des 
Sozialdezernats, sowie der städtischen Ämter in allen 
Angelegenheiten, die Menschen mit Behinderung 
betreffen 

• Beratung von und Zusammenarbeit mit Institutionen, 
Leistungserbringern, gesellschaftlichen Gruppen und 
Organisationen, Behindertenverbänden etc. zur 
Weiterentwicklung einer bedarfsgerechten 
Angebotsstruktur, zur Förderung der Integration und zur 
Schaffung von Rahmenbedingungen, die die 
Selbstbestimmung von Menschen mit Behinderung 
unterstützen 

• Erarbeitung von Konzepten für eine fortschrittliche 
Behindertenarbeit, Erstellung von 
problemlagenorientierter Planung und 
Sozialberichtserstattung der Teilhabe von und mit 
Menschen mit Behinderungen  

• Aufarbeiten von Unterlagen und Fertigen von 
Stellungnahmen für städtische Gremien und Ämter 

• Gremienarbeit im Hinblick auf die Interessen von 
Menschen mit Behinderung 

• Konzeptionierung und Controlling von Inklusion und 
Barriefreiheit als Querschnittsaufgabe u.a. als 
Sachverständige/r bei Auslobungsverfahren, 
Architektenwettbewerben, Quartalsgesprächen mit 
verschiedenen Dezernaten 

 
Wir erwarten: 
• Befähigung für das Statusamt A 11 LBesO der 

Fachrichtung Verwaltung und Finanzen oder der 
Fachrichtung Gesundheit und Soziales oder 
abgeschlossener Verwaltungslehrgang II oder 
abgeschlossenes Studium der Sozialarbeit oder 
Sozialpädagogik einschließlich staatlicher Anerkennung  

• Grundlagenwissen zur UN-Behindertenrechtskonvention 
und zu weiteren einschlägigen Rechtsnormen  

• Erfahrung im Bereich der Teilhabe von und mit 
Menschen mit Behinderung 

• Kenntnisse der Mainzer Strukturen im Bereich der 
Behindertenhilfe sind wünschenswert 

• Hervorragende Kommunikationsfähigkeit, 
Moderationsfähigkeit und Durchsetzungsvermögen 

• Fähigkeit, komplexe Planungs- und Umsetzungsprozesse 
zu begleiten und wenn erforderlich zu steuern 

• Erfahrung in der verantwortlichen Durchführung von 
Projekten 

• Einsatzbereitschaft, auch außerhalb der regulären 
Arbeitszeit, zum Beispiel für Veranstaltungen, 
Beiratssitzungen und ähnliches 

 
Wir bieten:  
• Eigenverantwortliches Arbeiten 
• Telearbeit und flexible Arbeitszeiten im Gleitzeitrahmen 

(sofern dienstlich möglich) 
• Standortsicherheit im Stadtgebiet Mainz 
• Eine große Bandbreite an fachlichen und persönlichen 

Fort- und Weiterbildungen 
• Ein Jobticket für das Gebiet Mainz-Wiesbaden 
• Die verlässlichen Regelungen des Tarifvertrags für den 

öffentlichen Dienst, z.B. 
o ein unbefristetes Arbeitsverhältnis (bei 

Bewährung in der Probezeit) 
o 30 Tage Urlaub 
o Jahressonderzahlung 
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Besoldungsgruppe A 11 LBesO bzw.  
Entgeltgruppe 10 TVöD bzw.  
Entgeltgruppe S 15 TVöD 
 
Die Förderung von Vielfalt in der Verwaltung ist ein Leitziel 
der Landeshauptstadt Mainz. Schwerbehinderte werden bei 
gleicher Eignung bevorzugt. Bewerbungen von Menschen mit 
Migrationshintergrund sind uns willkommen. Wir begrüßen 
besonders Bewerbungen von Frauen, da wir im Rahmen 
unseres Frauenförderplanes bestrebt sind, den Frauenanteil 
auf dieser Funktionsebene zu erhöhen. 
Bewerbungen mit aussagekräftigen Unterlagen richten Sie 
bitte bis spätestens 22.06.2018 unter Angabe der Kennziffer 
50/13 an: 
 
 
Landeshauptstadt Mainz  
Hauptamt  
Postfach 38 20 / 55028 Mainz 
E-Mail: bewerbung@stadt.mainz.de 
 
…………...………………………………………………….. 
 
Wir suchen Verstärkung für unser Amt für soziale 
Leistungen: 
 
Sachbearbeitung Unterkunftsverwaltung 
Abteilung Allgemeine Sozialhilfe außerhalb von 
Einrichtungen, Wohnen 
Befristet bis 31.12.2019 
Kennziffer 50/15 
 
 
Aufgaben u.a.: 
• Koordination der Unterbringung von Flüchtlingen in 

Gemeinschaftsunterkünften 
• Steuerung der Betreuung 
• Überwachung der Unterkunftszustände, 

Vorortkontrollen 
• Bearbeitung aller Fragen und Angelegenheiten in 

Zusammenhang mit dem Betrieb der Unterkünfte 
• Erstellung der Aufnahme- und Belegungsstatistiken  
• Durchführung von Anwesenheitskontrollen  
• Durchführung von Gefahrenverhütungsschauen und 

Räumungsübungen 
• Kosteneinzug im Leistungsbereich Flüchtlinge 
 
Wir erwarten: 
• Befähigung für das Statusamt A 10 LBesO der 

Fachrichtung Verwaltung und Finanzen bzw. 
abgeschlossener Verwaltungslehrgang II oder Zweite 
juristische Staatsprüfung 

• Selbstständige Arbeitsweise 
• Sicheres Auftreten und Durchsetzungsvermögen  
• Kostenbewusstsein 
• Gute Kenntnisse im Umgang mit MS-Office-

Anwendungen 
• Kenntnisse in SAP und d3 sind wünschenswert 
• Bereitschaft zum Außendienst 
• Führerschein Klasse B sowie Bereitschaft zur 

dienstlichen Nutzung des eigenen PKW 
 
Wir bieten:  
• Eigenverantwortliches Arbeiten 

• Telearbeit und flexible Arbeitszeiten im Gleitzeitrahmen 
(sofern dienstlich möglich) 

• Standortsicherheit im Stadtgebiet Mainz 
• Eine große Bandbreite an fachlichen und persönlichen 

Fort- und Weiterbildungen 
• Ein Jobticket für das Gebiet Mainz-Wiesbaden 
• Die verlässlichen Regelungen des Tarifvertrags für den 

öffentlichen Dienst, z.B. 
o 30 Tage Urlaub 
o Jahressonderzahlung 

 
Besoldungsgruppe A 10 LBesO bzw.  
Entgeltgruppe 9 c TVöD 
 
Die Förderung von Vielfalt in der Verwaltung ist ein Leitziel 
der Landeshauptstadt Mainz. Schwerbehinderte werden bei 
gleicher Eignung bevorzugt. Bewerbungen von Menschen mit 
Migrationshintergrund sind uns willkommen. Wir begrüßen 
besonders Bewerbungen von Frauen, da wir im Rahmen 
unseres Frauenförderplanes bestrebt sind, den Frauenanteil 
auf dieser Funktionsebene zu erhöhen. 
 
Bewerbungen mit aussagekräftigen Unterlagen richten Sie 
bitte bis spätestens 22.06.2018 unter Angabe der Kennziffer 
50/15 an: 
 
Landeshauptstadt Mainz  
Hauptamt  
Postfach 38 20 / 55028 Mainz 
E-Mail: bewerbung@stadt.mainz.de 
 
…………...………………………………………………….. 
 
Wir suchen Verstärkung für unser Amt für Jugend und 
Familie: 
 
Hausmeister/-in 
Abteilung Kinder, Jugend und Senioren 
Kennziffer 51/36 
 
 
Aufgaben u.a.: 
• Hausmeister/-in in den städtischen Kinder-, Jugend- und 

Kulturzentren 
• Sicherstellung der Betriebsfähigkeit der Einrichtungen 
• Technische Vorbereitung von in- und externen 

Veranstaltungen 
• Vergabe von Räumen an Kurzzeitmieter 
• Anleitung und Einteilung von Reinigungskräften 
• Vertretung von Hausmeisterinnen und Hausmeistern 

anderer Einrichtungen 
• Mitarbeit bei zentralen Veranstaltungen anderer 

Einrichtungen sowie der Abteilung, z. B. Ferienkarte, 
Ferienbetreuung, OPEN OHR Festival 

 
 
Wir erwarten: 
• Abgeschlossene Ausbildung als Gas- und 

Wasserinstallateur/-in, Metallbauer/-in (ausgenommen 
Kfz-Mechatroniker/-in) oder Elektroniker/-in 

• Technisches Verständnis und handwerkliche 
Fachkenntnisse 

• Große Flexibilität bei sich rasch ändernden 
Anforderungen 
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• Belastbarkeit im Rahmen der Tätigkeit als Hausmeister/-
in sowie gutes Zeitmanagement 

• Sicheres Auftreten und Durchsetzungsvermögen 
• Führerschein Klasse B 
• Bereitschaft zu Diensten auch außerhalb der üblichen 

Dienstzeiten (abends und an Wochenenden) 
• Ortskenntnisse sind wünschenswert 
 
Wir bieten:  
• Eigenverantwortliches Arbeiten 
• Telearbeit und flexible Arbeitszeiten im Gleitzeitrahmen 

(sofern dienstlich möglich) 
• Standortsicherheit im Stadtgebiet Mainz 
• Eine große Bandbreite an fachlichen und persönlichen 

Fort- und Weiterbildungen 
• Ein Jobticket für das Gebiet Mainz-Wiesbaden 
• Die verlässlichen Regelungen des Tarifvertrags für den 

öffentlichen Dienst, z.B. 
o ein unbefristetes Arbeitsverhältnis (bei 

Bewährung in der Probezeit) 
o 30 Tage Urlaub 
o Jahressonderzahlung 

 
 

Entgeltgruppe 5 TVöD 
 
Die Förderung von Vielfalt in der Verwaltung ist ein Leitziel 
der Landeshauptstadt Mainz. Schwerbehinderte werden bei 
gleicher Eignung bevorzugt. Bewerbungen von Menschen mit 
Migrationshintergrund sind uns willkommen. 
Die Stadtverwaltung Mainz wurde im Rahmen des Audits 
"berufundfamilie" als familienorientiertes Unternehmen 
zertifiziert und forciert die Einrichtung von 
Telearbeitsplätzen. 
 
Bewerbungen mit aussagekräftigen Unterlagen richten Sie 
bitte bis spätestens 22.06.2018 unter Angabe der Kennziffer 
51/36 an: 
 
Landeshauptstadt Mainz  
Hauptamt  
Postfach 38 20 / 55028 Mainz 
E-Mail: bewerbung@stadt.mainz.de 
 
…………...………………………………………………….. 
 
Wir suchen Verstärkung für unser Kindertagesstätte 
Feldmäuse, Ebersheim: 
 
Stellvertretende Leitung Kita Feldmäuse 
Kindertagesstätte Feldmäuse, Ebersheim 
Die zu besetzende Stelle ist dem Hort zugeordnet. 
Kennziffer 51/37 
 
Zwei geöffnete Kindergartengruppen mit je 22 Plätzen, davon 
je drei Kinder ab zwei Jahren und eine Hortgruppe mit 20 
Kindern. Die Einrichtung hat zurzeit eine Gesamtkapazität 
von 64 Plätzen.  
Die Kita ist von 7:00-17:00 Uhr geöffnet. 
Da für die Kita ein Ersatzneubau entsteht, wird die Kita bis 
zur Fertigstellung vorübergehend die Räume einer 
Interimskita nutzen. Bereits in der Interimskita werden 
zusätzlich 30 Kinder in zwei Gruppen mit kleiner 
Altersmischung betreut, sodass die Gesamtkapazität auf 94 

Plätze steigt. Im Neubau wird eine weitere 
Kindergartengruppe eröffnet werden. 
 
Aufgaben u.a.: 
• Betreuung, Bildung und Erziehung von Kindern im Alter 

von 2-14 Jahren, zukünftig ab 8 Wochen 
• Elternarbeit 
• Übernahme von Leitungsaufgaben für ein Team von 

zunächst 12 Mitarbeiter/-innen in Abstimmung mit der 
Leitung 
 

Wir erwarten: 
• Abgeschlossene Ausbildung als staatlich anerkannte/-r 

Erzieher/-in oder vergleichbare sozialpädagogische 
Qualifikation, jeweils mit mindestens 1-jähriger 
Berufserfahrung im Kita-Bereich 

• Fachkompetenz und Selbstständigkeit im Umgang mit 
Kindern im Alter von 8 Wochen - 14 Jahren 

• Ausbildungs- und Beratungskompetenz 
• Teamfähigkeit, Flexibilität 
• Organisationsgeschick 
• Erfahrungen mit einschlägigen EDV-Programmen ist 

wünschenswert 
 
Wir bieten:  
• Eigenverantwortliches Arbeiten 
• Telearbeit und flexible Arbeitszeiten im Gleitzeitrahmen 

(sofern dienstlich möglich) 
• Standortsicherheit im Stadtgebiet Mainz 
• Eine große Bandbreite an fachlichen und persönlichen 

Fort- und Weiterbildungen 
• Ein Jobticket für das Gebiet Mainz-Wiesbaden 
• Die verlässlichen Regelungen des Tarifvertrags für den 

öffentlichen Dienst, z.B. 
o ein unbefristetes Arbeitsverhältnis (bei 

Bewährung in der Probezeit) 
o 30 Tage Urlaub 
o Jahressonderzahlung 

 
 

Entgeltgruppe S 9 TVöD (bei entsprechender Belegung 
und Erfüllung der tariflichen Voraussetzungen 
Eingruppierung in S 13 TVöD möglich) 
 
Die Förderung von Vielfalt in der Verwaltung ist ein Leitziel 
der Landeshauptstadt Mainz. Wir begrüßen besonders die 
Bewerbung von Männern, da wir bestrebt sind, den Anteil 
männlicher Erzieher in unseren Kindertagesstätten erhöhen. 
Schwerbehinderte werden bei gleicher Eignung bevorzugt. 
Bewerbungen von Menschen mit Migrationshintergrund sind 
uns willkommen. 
Die Stadtverwaltung Mainz wurde im Rahmen des Audits 
"berufundfamilie" als familienorientiertes Unternehmen 
zertifiziert und forciert die Einrichtung von 
Telearbeitsplätzen. 
 
Bewerbungen mit aussagekräftigen Unterlagen richten Sie 
bitte bis spätestens 22.06.2018 unter Angabe der Kennziffer 
51/37 an: 
 
Landeshauptstadt Mainz  
Hauptamt  
Postfach 38 20 / 55028 Mainz 
E-Mail: bewerbung@stadt.mainz.de 
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Wir suchen Verstärkung für unser Amt für Jugend und 
Familie: 
 
Leitung Kindertagesstätte Provisorium 
Windmühlenstraße 
Kindertagesstätte Provisorium Windmühlenstraße 
Kennziffer 51/38 
 
Vier Gruppen mit kleiner Altersmischung für insgesamt 60 
Kinder im Alter von acht Wochen bis sechs Jahren, davon 
insgesamt 28 Plätze für Kinder unter drei Jahren. Alle Kinder 
können ganztags betreut werden. 
Die Einrichtung ist in der Zeit von 7.00 Uhr bis 17.00 Uhr 
geöffnet. 
Das Provisorium wird mit Fertigstellung der Kindertagesstätte 
Neutorschule aufgelöst. 
 
Aufgaben u.a.: 
• Personalführung für 15 Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter 
• Pädagogische Anleitung des Teams einschließlich 

Konzeptentwicklung 
• Elternarbeit 
• Organisation des hauswirtschaftlichen Bereichs 
• Verwaltungsaufgaben einschließlich Haushaltsführung 
 
Wir erwarten: 
• Abgeschlossene Ausbildung als staatlich anerkannte/-r 

Erzieher/-in oder vergleichbare sozialpädagogische 
Qualifikation jeweils mit mindestens 1-jähriger 
Berufserfahrung im Kita-Bereich 

• Teamführungskompetenz 
• Gute Kenntnisse der aktuellen pädagogische 

Fachdiskussionen 
• Erfahrungen mit Konzeptionsentwicklungsprozessen 
• Organisationsfähigkeit und Verhandlungsgeschick 
• Durchsetzungsvermögen 
• Erfahrungen mit einschlägigen EDV-Programmen ist 

wünschenswert 
 
Wir bieten:  
• Eigenverantwortliches Arbeiten 
• Telearbeit und flexible Arbeitszeiten im Gleitzeitrahmen 

(sofern dienstlich möglich) 
• Standortsicherheit im Stadtgebiet Mainz 
• Eine große Bandbreite an fachlichen und persönlichen 

Fort- und Weiterbildungen 
• Ein Jobticket für das Gebiet Mainz-Wiesbaden 
• Die verlässlichen Regelungen des Tarifvertrags für den 

öffentlichen Dienst, z.B. 
o ein unbefristetes Arbeitsverhältnis (bei 

Bewährung in der Probezeit) 
o 30 Tage Urlaub 
o Jahressonderzahlung 

 
 

Entgeltgruppe S 9 TVöD (bei entsprechender Belegung 
und Erfüllung der tariflichen Voraussetzungen 
Eingruppierung in S 13 TVöD möglich) 
 
Die Förderung von Vielfalt in der Verwaltung ist ein Leitziel 
der Landeshauptstadt Mainz. Wir begrüßen besonders die 
Bewerbung von Männern, da wir bestrebt sind, den Anteil 
männlicher Erzieher in unseren Kindertagesstätten erhöhen. 
Schwerbehinderte werden bei gleicher Eignung bevorzugt. 

Bewerbungen von Menschen mit Migrationshintergrund sind 
uns willkommen. 
Die Stadtverwaltung Mainz wurde im Rahmen des Audits 
"berufundfamilie" als familienorientiertes Unternehmen 
zertifiziert und forciert die Einrichtung von 
Telearbeitsplätzen. 
 
Bewerbungen mit aussagekräftigen Unterlagen richten Sie 
bitte bis spätestens 22.06.2018 unter Angabe der Kennziffer 
51/38 an: 
 
Landeshauptstadt Mainz  
Hauptamt  
Postfach 38 20 / 55028 Mainz 
E-Mail: bewerbung@stadt.mainz.de 
 
…………...………………………………………………….. 
 
Wir suchen Verstärkung für unser Bauamt: 
 
Vermessungstechniker/-in 
Sachgebiet Bodenordnung und Liegenschaftsvermessung 
Kennziffer 60/03 
 
 
Aufgaben u.a.: 
• Fertigung von amtlichen Lageplänen und Auszügen aus 

der Stadtgrundkarte 
• Mitwirkung bei der Bearbeitung von 

Liegenschaftsvermessungen im Innen- und Außendienst 
• Mitarbeit bei der häuslichen und örtlichen Bearbeitung 

von Bodenordnungsverfahren inklusive technischen 
Vermessungen im Bereich von Umlegungsgebieten 

 
Wir erwarten: 
• Abgeschlossene Ausbildung als Vermessungstechniker/-

in bzw. Geomatiker/-in 
• Mehrjährige Berufserfahrung ist wünschenswert 
• Eigeninitiative, selbstständige Arbeitsweise 
• Erfahrung in der Projektarbeit  
• Gute Anwenderkenntnisse in einer GIS-Software 
• Bereitschaft zur Einarbeitung in die vorhandene 

Anwendersoftware 
• Bereitschaft zur Weiterbildung im IV-Bereich   
• Führerschein der Klasse B 
 
Wir bieten:  
• Eigenverantwortliches Arbeiten 
• Telearbeit und flexible Arbeitszeiten im Gleitzeitrahmen 

(sofern dienstlich möglich) 
• Standortsicherheit im Stadtgebiet Mainz 
• Eine große Bandbreite an fachlichen und persönlichen 

Fort- und Weiterbildungen 
• Ein Jobticket für das Gebiet Mainz-Wiesbaden 
• Die verlässlichen Regelungen des Tarifvertrags für den 

öffentlichen Dienst, z.B. 
o ein unbefristetes Arbeitsverhältnis (bei 

Bewährung in der Probezeit) 
o 30 Tage Urlaub 
o Jahressonderzahlung 

 
 

Entgeltgruppe 8 TVöD 
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Die Förderung von Vielfalt in der Verwaltung ist ein Leitziel 
der Landeshauptstadt Mainz. Schwerbehinderte werden bei 
gleicher Eignung bevorzugt. Bewerbungen von Menschen mit 
Migrationshintergrund sind uns willkommen. 
Die Stadtverwaltung Mainz wurde im Rahmen des Audits 
"berufundfamilie" als familienorientiertes Unternehmen 
zertifiziert und forciert die Einrichtung von 
Telearbeitsplätzen. 
 
Bewerbungen mit aussagekräftigen Unterlagen richten Sie 
bitte bis spätestens 22.06.2018 unter Angabe der Kennziffer 
60/03 an: 
 
Landeshauptstadt Mainz  
Hauptamt  
Postfach 38 20 / 55028 Mainz 
E-Mail: bewerbung@stadt.mainz.de 
 
…………...………………………………………………….. 
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